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Aufgabe 1

Sei f : X → Y eine verzweigte Überlagerung vom Grad n ≥ 1, wobei X = S2 die 2-
Sphäre und Y eine 2-Mannigfaltigkeit ist. Zeigen Sie mit der Riemann–Hurwitz–Formel,
dass Y = S2 oder Y = P 2 gelten muss.

Aufgabe 2

Sei X eine kompakte, orientierbare 2-Mannigfaltigkeit und

f : X → S2

eine verzweigte Überlagerung vom Grad n = 2. Welche Beziehung besteht zwischen der
Anzahl r ≥ 0 der Verzweigungspunkte von f und dem Geschlecht g ≥ 0 von X?

Aufgabe 3

Seien Y und X orientierbare, zusammenhängende 2-Mannigfaltigkeiten vom Geschlecht
g bzw. g + 1. Angenommen, es gibt eine verzweigte Überlagerung f : X → Y vom Grad
n ≥ 1 mit r ≥ 0 Verzweigungspunkten. Folgern Sie mit der Riemann–Hurwitz–Formel,
dass dann

Y = S2, Y = T 2 oder Y = T 2♯T 2

gelten muss. Zeigen Sie, dass ferner im dritten Fall n = 2 und r = 0 gelten muss.

Aufgabe 4

Seien X,Y kompakte 2-Mannigfaltigkeiten und f : X → Y eine verzweigte Überlagerung.
Angenommen, Y ist orientierbar. Zeigen Sie, dass dann auch X orientierbar ist, indem
Sie eine Triangulierung von Y baryzentrisch unterteilen und damit eine Triangulierung
von X gewinnen.


